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FESTSETZUNGEN gern. §9 Bau G.B

GRENZE DES ÄNDERUNGSBEREICHS

--------------------- BAULINIE

---------------------- BAUGRENZE

GEMEINDE HERZEBROCK-CLARHOLZ

BEBAUUNGSPLAN NR. 209

2
06. ÄNDERUNG M. 1:1000

WA

BEGRENZUNGSLINIE ÖFFENL. VERKEHRS
FLÄCHEN

ALLGEMEINES WOHNGEBIET

II ZWEIGESCHOSSIG

I EINGESCHOSSIG

DECKBLATT ZUM BEBAUUNGSPLAN
GEMARKUNG HERZEBROCK FLUR 26

BAUGESTALTUNG:
DACHNEIGUNG 150 -35°
GARTENWÄNDE ZUL.ENTLANG DER OFFENTL. VERKEHRS

FLÄCHE (NICHT JEDOCH IM VO R GART E NBE- 
R E IC H) MIT EINEM MINDEST^ BSTA ND 
Im VON DER VERKEHRSFLACHE,
MAX.HÖHE 2m ^ERSATZ NACH 6m, 
INTENSIVE BEGRÜNUNG VORGESCHRIE
BEN, AESTAMb ZUR. u/E^TL. NAC.HBAR-

____________________GRENZE MIN. 3 m_________________________

RECHTSGRUNDLAGE:
§5 2,8-10 UND 13 DES BAUGESETZBUCHES ( BauGB) IN DER FASSUNG DER BEKANNTMACHUNG VOM 8. DEZ. 1986 
(BGBl I SEITE. 22531 .
§ 81 DER BAUORDNUNG FÜR DAS LAND NORDRHEIN-WESTFALEN ( LANDESBAUORDNUNG-BauONW) IN DER FASSUNG DER 
BEKANNTMACHUNG VOM 26. JULI 1964 (GVNW SEITE 419) ZULETZT GEÄNDERT DURCH GESETZ VOM 18.DEZ.1984 
(GVNW SEITE 803) IN VERBINDUNG MIT § 9 Abs.4 BauGB.

DIE VERORDNUNG ÜBER DIE BAULICHE NUTZUNG DER GRUNDSTÜCKE (BAUNUTZUNGSVERORDNUNG-BauNVO) IN DER 
FASSUNG DER BEKANNTMACHUNG VOM 15. SEPT. 1977 (BGBL I SEITE 1763 ), ZULETZT GEÄNDERT DURCH ARTIKEL I OER 
3. VERORDNUNG ZUR ÄNDERUNG DER BauNVO VOM 19. DEZ. 1986 (BGBL 1 SEITE 2665 ).

§ 4 DER GEMEINDEORDNUNG NW IN DER FASSUNG DER BEKANNTMACHUNG VOM 26. AUG.1984 (GVNW SEITE 475).

DIESE ÄNDERUNG IST GEMÄSS § 2(1) SATZ 1 DES BAUGESETZ
BUCHES (BauGB) IN DER FASSUNG DER BEKANNTMACHUNG 
VOM 8. DEZ.1906 ( BGBL 1 SEITE 2253 ) DURCH BESCHLUSS 
DES RATES DER GEMEINDE VOM ** a'JULI 1987 AUF
GESTELLT WORDEN.

HERZEBROCK-CLARHOLZ, DEN 1^.SEP,J987
IM AUFTRAGE DES RATES DER GEMEINDE

BÜRGERMEISTER / RATS ITGLIED

DIESE ÄNDERUNG WURDE GEMÄSS § 10 DES BAUGESETZ 
BUCHES AM- t QKL..19870M RAT DER GEMEINDE 
ALS SATZUNG BESCHLOSSEN.

HERZEBROCK-CLARHOLZ, DEN .: Z-.MT.J237

IM AUFTRAGE DES RATES DER GEMEINDE

BÜRGERMEISTER ITGLIED

DIESE ÄNDERUNG IST GEMÄSS § 12 BauGßAM... 
............ ORTSÜBLICH BEKANNTGEMACHT WORDEN.

HERZEBROCK-CLARHOLZ, DEN ....................................
DER GEMEINDEDIREKTOR

PLANBEARBEITUNG
DER OBERKREISDIREKTOR 
DES KREISES GÜTERSLOH 

- PLANUNGSAMT -

IM AUFTRAGE:
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